
 Baumburg  

Standort 

Das ehemalige Kloster Baumburg steht in Altenmarkt unter der Adresse: Baumburg 20, D-83352 
Altenmarkt. 

Entstehung 

•       Gräfin Adelheid versprach Heinrich dem fünften und 12 Ministralien in ihrem Todesjahr ein 
Reformstift mit dem Witwengeld, aus ihren 2 vorherigen Ehen, zu gründen 

•       Nachdem die Gräfin allerdings verstarb musste ihr Ehemann, Graf Berengar von Sulzbach, der
ebenfalls der Einflüsterer des Heinrich dem fünften war, ihr Projekt fortsetzen 

•       Die Reformstift sollte an die Kirche St. Margarethen in Baumburg angegliedert werden 

•       Wegen Zeitmangel mussten die Ministralien den Grafen Berengar laut der “Baumburger 
Mitteilung” allerdings zur finalen Gründung drängen 

•       Im Anschluss wurde mit Hilfe der Augustiner-Chorherren das Stift erfolgreich errichtet 

 

Augustiner-Chorherren 

Die Augustiner-Chorherren war ein Zusammenschluss mehrerer Katholischer Männerorden 

Einige Pfarreien die dazu gehörten waren: 

•       Baumburg-Altenmarkt 

•       St. Georgen 

•       Das heutige Truchtlaching (was früher Poing genannt wurde) 

•       Traunwalchen 

•       Kienberg 

•       Neuenchieming  

•       Und weitere Besitzungen in Niederösterreich 

 



Seit der Errichtung des Klosters 

•       Im 15.Jhd wurde das Kloster oft unter Administration gestellt und es erlitt 3 Brände 

•       Das 16.Jhd war erfolgreicher, da das Kloster neue Anerkennung gewann  

•       Im Jahre 1803 wurde das Stift im Zuge der Säkularisation durch den bayerischen Staat 
aufgehoben 

•       Bis hin zum Jahr 1812 wurden eine Vielzahl an, zum Stift dazugehörigen, Gebäuden und 
Grundstücken abgerissen und versteigert 

•       Ab 1910 diente ein Flügel der Anlage als Altenmarkter Pfarrhof und ein weiterer diente lange 
Zeit als Erholungsort dem englischen Fräulein 

 

Baumburg heute 

•       Heutzutage wird der ehemalige Erholungsflügel des englischen Fräuleins als privates 

Seminarhotel genutzt und wird meist von Chören und Orchestern gebucht 

•       Ein anderer Teil wurde zu einem Gasthof umgewandelt bei dem man Weißwürste, Wiener, 
Brezen etc. Genießen kann 

•       Zudem wurde das Kloster ebenfalls in ein erfolgreiches Brauerei Unternehmen umgewandelt, 
die “Klosterbrauerei Baumburg”  

→ die Brauerei besteht aus 15 Mitarbeitern und sie produzieren rund 6.500 Hektoliter Bier pro 
Jahr 

→ Sie besitzen zum jetzigen Zeitpunkt (Juli 2020) neun Gastwirtschaften  

→ Es werden derzeit 14 verschiedene Arten von Bier hergestellt und haben schon einige 
Auszeichnungen für diese bekommen, wie z.B.:  

1)      Baumburger Export Hell: European Beer Star 2013 in Bronze in der Kategorie 
European Style Export. 

2)      Baumburger Weißbierbock: European Beer Star 2011 in Silber in der Kategorie South-
German Style Weizenbock Hell. 

3)      Baumburger Chorherrenbock: European Beer Star 2012 in Gold in der Kategorie 
German Style Dunkler Bock 

 

 


